
Wichtige Begrifflichkeiten im Überblick

Ein Förderplan ist effektiv, wenn er den zusätzlichen Zeitaufwand auf 
ein Mindestmaß reduziert.

Kriterien für einen Förderplan:

Ein Förderplan:
• beschreibt den Ist-Zustand.
• steht allen unmittelbar Beteiligten zur Verfügung 

(FL)
• enthält eine begründete Auswahl an Maßnahmen 

zur individuellen Förderung (schwerpunktmäßig 1 
bis 2)

• enthält eine Zeitplanung (max. halbes Jahr).
• enthält Hinweise auf eine Überprüfung der Erfolge 

(Erfolge S sichtbar machen)
• wird entsprechend der Fortschritte fortgeschrieben.
• formuliert kleinschrittige Fördermaßnahmen 

(mehrere Ebenen)
• beschreibt genau, wer den Prozess durch 

Hilfemaßnahmen unterstützen kann (auch Eltern)

„Ein Förderplan ist ein schriftlicher Plan zur gezielten 
Förderung von Schülerinnen und Schülern mit 

(sonder)pädagogischem Förderbedarf…“
(Melzer 2013)

à verpflichtend zu führen bei Schülern mit 
Lernzieldifferenz
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